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Antwort
G

Däniſche Wünſche Kuhe in Flandern und an der Oiſe Praktiſche Wohnungsfürſorge des Bayernkönigs

Deutſcher Abenöbericht
Berlin 19 Oktober abends Amtlich Jn Flan

dern und auf dem Schlachtfelde zwiſchen Le Cateau und der
Oiſe ruhiger Tag Nördlich von Laon ſind feindliche An
griffe geſcheitert Nordöſtlich von Vonziers haben ſich Teile
des Feindes auf dem öſtlichen Aisne Ufer feſtgeſetzt Von
der Maas nichts Neues

Staatsſekretär des Jnnern Trimborn über die Kriegs
anleihe

die erſte Pflicht des Reiches wirö es

ſein für die Finſen der Kriegsanleihe
zu ſorgen

Wiener Bericht
Wien 19 Oktober Amtlich wird verlautbart

die Ftalieniſcher Kriegsſchauplatz
A lrei Stellen der Gebi tArt n h en rgsfront ſehr o vaſne

Balkankriegsſchauplatz
Vor unſeren Linien an der weſtlichen Morava haben

die verbündeten Truppen die Fühlung mit dem Feinde wie
der aufgenommen Nördlich von Alelunac wurden ſerbiſche
Angriffe abgeſchlagen Weiter öſtlich brachten erfolgreiche
Sturmtruppunternehmungen Gefangene ein

Der Chef des Generalſtabes

Verlangſamung des ſerbiſch franzöſiſchen Vormarſches

Wien 19 Oktober Aus dem Kriegspreſſequartier wird
gemeldet Das Vorrücken der ſerbiſch franzöſiſchen Truppen
in Altſerbien beginnt ſich nach einmonatiger Dauer der
Offenſive merklich zu verzögern So benötigte der Gegner
zur Bewältigung der Strecke Niſch Kruſevac acht Tage
während er zu Beginn ſeines Vormarſches im Wardargebiet
an der griechiſch magzedoniſchen Grenze dieſelbe Entfernung
in einem Tage zurücklegen konnte Die Schwierigkeiten des
Nachſchubes auf dieſem meiſt gebirgigen Gelände werden
eben täglich fühlbarer Die Kampflinie zieht ſich gegen
wärtig am Südufer der Morava und öſtlich der Morava in
Stellungen zwiſchen Boljevac und Zajocar hin Auf den
Höhen öſtlich der Moravagräbt ſich der Geg
ner vor unſeren Linien ein Unſere albaniſchen
Streitkräfte halten die Gegend öſtlich und nordöſtlich von
Tirana Nachhuten und Patrouillen liefern an verſchiede
nen Punkten gegen auftauchende Banden erfolgreiche
Kämpfe

Abänderung der deutſchen Antwortnote
Holland Dänemark

BVerlin 19 Oktober Eigene Drahtnachricht Die
Redigierung und damit auch die Abſendung unſerer Ant
wortnote an den Präſidenten Wilſon hat eine kleine Ver
zögerung erfahren die nicht etwa auf formale Gründe oder
gar Meinungsverſchiedenheiten zurückzuführen iſt ſondern
auf neue Rachrichten die zu neuen Erwägungen geführt
haben und dann wieder zu im übrigen nicht weſentlichen

Aenderungen in dem vorliegenden Entwurfe So ver
dient zunächſt der von der Entente mit wachſen
der Energie auf Holland geübte Druck auch
unſererſeits gerade im gegenwärtigen Augenblick höchſte
Aufmerkſamkeit Ferner iſt wie in Reichstagskreiſen ver
lautet von einer anderen angrenzenden Macht eine Note
an uns gelangt deren überaus loyale Formulierung aner
kannt zu werden verdient und die der deutſchen Regierung
nahelegt gewiſſe Vertragspunkte aus den 60er Jahren die
ſeinerzeit unerlebdigt geblieben ſind einer wohlwollenden
Durchführung zu unterziehen Bemerkenswert iſt daß in
der in Rede ſtehenden Note beſonders darauf hingewieſen
wird das betreffende Volk lehne in ſeiner Geſamtheit wei
tere ihm von der Entente anheimgeſtellte Aſpirationen ab

lage die

J und lege Wert darauf die freundnachbarlichen Beziehungen
mät Deutſchband unverändert aufrechtzuerhalten

Zum Verſtändnis vorſtehender Meldung ſei geſagt daß
in den letzten Tagen in Dänemark ein ſtarke Propaganda
eingeſetzt hat die im Anſchluß an das Wilſonſche Selbſtbeſtim
mungsrecht der Völker ein Volksabſtimmung für
Nordſchleswig verlangt Es wird darauf erklärt daß Bis
marck 1866 eine ſolche bisher nicht eingelöſte Zuſage gegeben
habe Redaktion

Fmerikas Druck auf Holland
Haag 18 Oktober Nieuwe Courant erklärt das An

ebot Amerikas Steinkohlen und Getreide an Holland zu
iefern ſei zwar ſehr edelmütig aber wegen der daran geknüpften Bedingung der Einſtellung der Ausfuhr
nach D utſchland die tatſächlich auf eine Verletzung
der Neutralität und einen Anſchluß an die Entente hinaus
laufen würde für Holland nunannehmbar Das Angebot
habe mit all ſeiner Freundlichkeit ſogar etwas Erniedrigen
des da darin die Zumutung geſtellt werde daß Holland ſich

re wo es Deutſchland weniger gut gehe an dem Hunger
rieg der Entente gegen Deutſchland beteiligen ſolle Jndes

werde die Stellung Hollands durch das amerikaniſche Ange
bot für die Verhandlungen mit Deutſchland geſtärkt

Die bayeriſchen Königsſchlöſſer und de Wohnungsnot

WTB München 19 Oktober Drahtnachricht König
Ludwig von Bayern hat in Würdigung der großen Not

ſich auf dem Geb et der Wohnungsbeſchaffung in
der Stadt Mänchen in der weit g
dem 18 Oktober an den Oberhofmeiſter folgendes Hand
ſchreiben gerichtet

Jch will daß in München und Umgebung ebenſo wie
dies bereits für die auswärtigen Schlöſſer eingeleitet iſt
die Gebäude der Zivilliſte in möglichſt ausgedehntem
Maße zur Behebung der Wohnungsnot herangezogen wer
den Zu dieſem Zweck beſtimme ich daß dieſe Gebäude
umgehend von einer Kommiſſion die im Benehmen mit
meinem Staatsminiſter des Jnneren zu bilden iſt beſichtigt
und mir hiernach die erforderlichen Vorſchläge unter
breitet werden

Einheitlicher ſtrategiſcher Plan
WTB Berlin 19 Oktober Drahtnachricht Die

Bewegungen die ſich ſeit uigen Tagen an der Weſtfront
vollzogen haben laſſen allmählich erkennen daß es ſich um
großzügige Bewegungen gehandelt hat die ſich nach einem
einheitlichen ſtrategiſchen Plane abwickelten Auch dem milſi
täriſch weniger geſchulten Beobachter wird erkennbar daß die
deutſche Führung den eigentlichen Kampfzweck der Verhinde
rung des Durchbruches mit der zunehmenden Größe der Ein
heitlichkeit der feindlichen Anſtrengungen allen anderen Ge
ſichtspunkten untergeordnet hat Sie beſchreitet augenſchein
lich weiter logiſcherweiſe den Weg des Abwehrſyſtems das ſie

t Einſatz der großen feindlichen Geſamtoffenſive im Juli
ündlich befolgt hat Allerdings werden durch das deutſche

Verteidigungsverfahren weite Strecken des unglücklichen Bel
giens und Rordfrankreichs die bisher von den Schrecken des
Krieges faſt verſchont blieben in Mitleidenſchaft gezogen
Bei allem guten Willen iſt die deutſche Führung nicht in der
Lage dies zu verhindern Durch Angriffe auf immer neue
Stellungen deren Stärke und Schwäche dem Gegner erſt nach
und nach bekannt werden ſollen ſich die Kräfte des Angreifers
allmählich erſchöpfen

Ein däniſches Urteil über den deutſchen Kückzug

WTB Berlin 19 Oktober Drahtnachricht Jn
Svenska Dagbladet vom 11 Oktober ſpricht der Korreſpon

dent Harald Hanſen mit Bewunderung von der ruhigen Zu
verſicht mit der der deutſche Soldat den ſchweren Angriffen
eines an Menſchen Material und Hilfsquellen weit über
legenen Gegners entgegengeht ne Erlebniſſe an der
Front gaben ihm den Eindruck daß der deutſche Soldat das
unerſchütterliche Bewußtſein habe daß die deutſche nt
durchbrochen werden könne Hanſen verglercht den Rückzug
der Ententeheere im verfloſſenen Sommer mit dem iesigen
d Rückzug und gelangt zu dem Schluß daß der
deutſche bei weitem planmäßiger und ruhiger durchgeführt
ſei als der der Entente

Blutige Straßenkämpfe in Soßa
Wien 19 Oktober Eigene Drahtnachricht Jn

Sofia fanden die letzten T raßenkämpfe mit deZileniſent erf ter V 27 egen m Leben a
kommen ſein ſollen

Bethmann Wilſon
Die Friedensbemühungen vom Januar 1916 und die Er

klärung des uneingeſchränkten Boot Kriegs
Die Frkft Ztg erhält von einer Herrn von Bethmann

Hollweg naheſtehenden Seite zur Erklärung Bethmann
Wilſon eine längere Darſtellung in der u a folgendes aus
geführt wird Prof v Schultze Gaevernitz glaubt
daß die Reichsregierung ſeit der Einſchränkung des Boot
Krieges aus Anlaß der Wirtſchaftsbaiſſe im Frühjahr 1916
von der ausdrücklichen Vorausſetzung vorgegangen ſei daß
die Vereinigten Staaten ſich um den Frieden bemühen wür
den und daß Wilſon bereitwillig auf dieſen Vorſchlag ein
gegangen ſei jedoch erklärt habe er brauche einige Zeit bis
die öffentliche Meinung ſich beruhigt habe Die Note in der
Anfang Mai 1916 Wilſon die Einſchränkung des Boot
Krieges mitgeteilt wurde enthielt keine derartige Poraus
ſetzung ſondern ſprach lediglich die Erwartung aus daß
Wilſon nunmehr auch mit der großbritanniſchen Regierung
die Beobachtung der völkerrechtlichen Form der Seekriegfüh
rung durchſetzen werde Dieſe Erwartung iſt bekanntlich

Die erſte Sondierung von deutſcher Seite ob Wilſon als
Friedensvermittler in Betracht komme erfolgte im Dezember
1916 Eine gute Gelegenheit ſchuf dann die günſtige Ent
wicklung des rumäniſchen Feldzuges Dazu kam noch eine
Rede von Grey Am 12 Dezember traten die Mittelmächtemit ihrer bekannten Aufforderung zu Verhandlungen über

nen Frieden hervor Der Schritt war mit Wilſon niret
verabredete aber Wilſon hatte keinen Anlaß ſich verletzt zu
fühlen Die Miniſter der Ententeſtaaten antworteten auf
das Friedensangebot in Parlamentsreden die eine glätte
Ahlehnung bedeuteten Nunmehr trat Wilſon mit einer Note
vom 21 Dezember an alle kriegführenden Länder ein Unſere
Regierung beantwortete die amerikaniſche Note ſchon am
26 Dezember im Prinzip übereinſtimmend Die Entente
regierungen erteilten am 30 Dezember eine offizielle Ant
wort welche den Vorſchlag als ohne Aufrichtigkeit und ohne
Bedeutung glatt und höhniſch ablehnten So war die Lage
als am b Januar 1917 in Berlin das vielbeſprochene Feſt
mahl der amerik Handelsintereſſenten zu Ehren des aus
Amerika zurückgekehrten Botſchafters Gerard ſtattfand Bei
dieſem Mahle betonte Gerard die Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Amerika als ſo gut wie ſie noch niemals ge
weſen ſeien Wenn behauptet wird man habe Gerard da
mals ſolche Worte ſprechen laſſen obwohl der uneinge
ſchränkte UBoot Krieg ſchon beſchloſſen geweſen ſei ſo iſt das
nicht zutreffend Der U Boot Krieg war damals noch nicht
beſchloſſen Die Rede Gerards die offenbar aus dem Stegreif
gehalten wurde war den deutſchen Vertretern vorher nicht
bekannt ebenſo unzutreffend iſt die Behauptung die Reichs
regierung habe Wilſon dauernd um Friedensvermittlung
gebeten und habe ihm dann als er ihrer Bitte nachgekommen
ſei plötzlich mit einer Erklärung des uneingeſchränkten
UBoot Krieges ins Geſicht geſchlagen Wilſons Friedens
aktion iſt neben der Friedensaktion der Zentralmächte ſelbſt
ſtändig einhergegangen Wilſon nahm nach einer kurzen
Pauſe ſeine Bemühungen wieder auf Er richtete am
22 Januar eine Botſchaft an den Senat in der er ſich mit
dem allgemeinen Problem der künftigen Weltordnung be
ſchäftigte Dieſe Botſchaft iſt ergangen nicht nachdem Deutſch
land auf Anregung Wilſons dieſem ſeine Friedensvorſchläge
mitgeteilt hat ſondern vorher und ebenſowenig iſt es richtig
daß die deutſche Regierung auf dieſe Botſchaft nun plötzlich
mit dem Fauſtſchlag des uneingeſchränkten UBoot Krieges
geantwortet habe Jn Wirklichkeit trugen ſich die Dinge
folgendermaßen zu An dem Tage die auf die Senatsbotſchaft
folgte ließ Wilſon dem Grafen BVernſtorff mitteilen der
Präſident wolle ſich erneut bemühen den Frieden zuſtande
zu bringen Es ſei für ihn von Wichtigkeit Genaues über
die deutſchen Friedensbedingungen zu erfahren Das Tele
gramm Bernſtorffs das hierüber berichtet iſt am 28 Januar
in Berlin eingegangen Der uneingeſchränkte Boot Krieg
war damals bereits beſchloſſen Alle Porbereitungen waren
für ſeinen auf den 1 Februar feſtgeſetzten Beginn getroffen
Ein Gegenbefehl wäre eine techniſche Unmöglichkeit geweſen
Graf Bernſtorff der als er ſein Telegramm abſchickte bereits
in Beſitz der am 31 Januar abgegebenen Note wegen Ed
öffnung des uneingeſchränkten UBoot Krieges war und der
gebeten hatte die Note auf Grund der Mitteilungen des
Wilſonſchen Vertrauensmannes einſtweilen zurückhalten zu

nicht erfüllt worden

dürfen wurde hiervon verſtändigt und wurde beauftragt der
amerikaniſchen Regierung bei Uebergabe der Note zu ſagen



zaß die deutſche Regierug Wiſſons Abſicht aufs wärmſte de
grüße und zur Förderung dieſer Abſicht ihre Friedensbedin
gungen dem Präſidenten zur eigenen perſönlichen Jnforma
tion bekanntgebe Das Friedensprogramm wurde zu dieſem
Zweck in dem Telegramm an Bernſtorff eingehend entwickelt
Bernſtorff wurde ferner beauftragt Wilſon zu ſagen daß
UBootKrieg weil die Voote mit ihrer Jnſtruktion auf
Wege und zum größten Teil drahtlos nicht mehr erreichbar
ſeien aus techniſchen Gründen nicht abgeſtellt werden könne
daß aber die Reichsregierung bereit ſei Befehl zur Einſtellung
des UVoot Krieges zu geben ſobald es Wilſon gelungen ſei
eine erſolgverſprechende Grundlage der Friedensverhand
lungen zu ſichern Die amerikaniſche Regierung hat mit dem
Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen geantwortet

Dieſer Depeſchenwechſel iſt in vollem Wortlaute den
Mitgliedern des Hanptausſchuſſes des Reichstages am 31 Jan

917 in einer Geheimſitzung mitgeteilt worden

G

Koubaix und Tourcoing umverſehrt
Belgiſcher Bericht vom 18 Oktober abends Der Tag

wurde durch hartnäckigen Widerſtand des Feindes l der
Linie Brügge Ooſtkamp Winghene Thielt oo ge
kennzeichnet Es gelang uns jedoch den Widerſtand des
Feindes öſtlich von Ooſtkamp zwiſchen Winghene und Thielt
und öſtlich von Ooſtrooſebeke u überwinden Südweſtlich
Brügge machte die r rmee erhebliche Fortſchritte
nachdem ſie den Kanal Brügge Oſtende an ve en
r überſchritten hatte und nach Norden vorgerückt war

ie belgiſche Jnfanterie beſetzte Ooſtk und näherte ſich
Brügge Die zweite che Armee ver re Linien
im Süden der Lys und kreuzte die Eiſenbahn Courtrai
Moeskroen an einzelnen Punkten Am d beſetzten eng
liſche T n die Städte Roubaix und Tourcoing Südlich
der Lys iſt das Land unverſehrt und ſtark bebaut Die Be
wohner ſind h ch Indes haben die Deutſchen bei e
Abzug eine von Männern von 40 Jahren m
nommen Toureoing und Ah ſind unverſehrt 2
Einwohnerzahl in Roubaix beträgt 65 000 und in Tourcoing
60 000 Die Stadtbehörden ſind in Tätigkeit und iüber Lebensmittel m n War und wrſa an

Lediglich militäriſche Zerſtörungen

Amſterdam 19 Oktober D HetBaderland e nde Meidung ehe
zenes drahtloſes Telegramm beſagt An alle Heeresgruppen
der Weſtfront Jch verweiſe nochmals auf durch mich und den
Generalquartiermeiſter wiederholt e Befehle das beie ee werden dürfenlungen notwendig ſind inferrerz 2 n

Feine FriedensSonderverhandlungen mit Oeſterreich
Lendon 18 Oktober Reuter Das Auswärtige

Amt teilt mit daß das Gerücht wonach die engliſche Regie
rung mit öſterreichiſchen Staatsmännern in der Schweiz
oder gen anderen Lande in Fühlung getreten ſei un
wahr iſt

Jatlonalitäten Wünſche an den ungaeiſchen Staat

S 19 Oktober Abgeordne Der Abzeordnete Vajda Rumäne verlas eine Erkl u der Natio

nalen Partei der ungarländiſchen Rumänen Die ungar
ländiſchen Rumänen erkennen nicht die Berechtigung des
ungariſchen Parlaments und der ungariſchen Regierung an
ſich als Vertreter der rumäniſchen Nation zu betrachten und
die Jntereſſen der ungarländiſchen Rumänen wahrzunehmen
Miniſterpräſident Wekerle erhob Einſpruch dagegen und
ſagte Jch bin überzeugt das rumäniſche Volk wird wenn
man es befragt ſeine Zugehörigkeit zum ungariſchen Staate
bekennen Was die Erklärung des Abgeordneten Vajda be
züglich einer beſonderen Vertretung der ungarländiſchen Ru
mänen auf dem Friedenskongreß betrifft ſo muß ich dieſe Zu
mutung als Angriff gegen den ungariſchen Staat zurück

e

weiſen Auf dem Friedenskongreß wird ein internationaler

Die ſchöne Unbekannte
Eine luſtige Geſchichte von Eliſabeth Poſtler

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Heinz ſah noch ganz ſtarr vor Staunen der kleinen fort

tlenden Geſtalt nach und ging kopfſchüttelnd weiter Alſo
etzt hätte Hertha ſchon über zwei Koſtüme zu verfügen Dabin ich neugierig wie das noch werden wird Lieb ſaben ſie

die Hertha alle das iſt wahr
Zu Hauſe mußte Heinz vor allen Dingen ſeine Erlebniſſe

mit Tante Röschen zum Beſten geben
Hinter der rieſigen Kaffeemaſchine verſchanzt fing er

bald an Dichtung mit in die Wahrheit zu miſchen
Tante Röschen empört wie noch nie geweſen daß ſie 23 und
heilig erklärt ſie würde Hertha ein reizendes Koſtüm be
forgen ja daß der Hut ſehr ſchief auf dem in Ehren grau
gewordenen Haupte geſeſſen fand bereitwillig Glauben Auch
fürchterliches Rollen mit den Augen bei Erwähnung des
u und der Bosheit ihrer lieben Mitmenſchen ließ man
gelten

Doch als er ſchließlich die wunderfame Mär berichtete
die Tante hätte ihm verſichert wenn Hertha ihr Koſtünz nicht
anzöge würde ſie es ſelber tun und hingehen und ſich köni
lich amüſieren ſchüttelten ſelbſt Lenchen und Käthchen die
kleinen Köpfe Da aber in dieſem Augenblick der Vater ein
trat wagte Heinz doch nicht in deſſen Gegenwart die Sache
weiter auszumalen wie er es vorher getan

Auf die Bemerkung ſeiner Frau Denke dir Tante
Röschen will Hertha einen Anzug beſorgen hatte er nur die
trockene Vemerkung Wenn das nur nicht der ſeidene Schlaf
rock des ſeligen Onkels iſt worauf die ga inein herzhaftes Lachen ausbrach in das ſelbſt Fritzchen ein

eine ſehrDieſer Schlafrod hatte bei allen Verkleidugroße Rolle geſpielt Auf Tante Agathes Sohreit war er

gar für ein o Originalkoſtüm gehalten worden und
der Gedanke die ſchlanke blonde Hertha ſollte allen Ernſtes
darin tanzen war auch zu lächerlich

Man ſollte aber bald aufs glänzendſte aus allen Zweifeln
zeriſſen werden

Einem energiſchen Klingeln folgte auf dem
tierigſt erwartete Tante mit einem großen die ne ehe e

Grundſatz aufgeſtellt werden der Land verpflichtet ſeine
Nationalitäten auf eine beſtimmte Art zu behandeln Dieſer
Grundſatz wird für Ungarn ebenſo verpflichtend ſein wie für
andere Staaten Damit iſt nicht geſagt daß die Friedens
konferenz ſich in die inneren Angelegenheiten der Staaten
einmiſchen wird Jnternierungen ſind nur rege wenn die
Militärbehörden ſie forderten Jch wage zu behaupten daß
es keinen An en Staat in Europa gibt der den Jnter
nierten gegenüber nur annähernd ſo liberal vorgegangen
wäre Es gibt keinen einzigen in Ungarn lebenden Eng
länder F ſen oder Amerikaner den wir ſeiner Freiheit

beraubt Der Standpunkt des Abgeordneten Vajda
ſteht im Widerſpruch mit den vaterländiſchen Geſetzen All
gemeine lebhafte Zuſtimmung Abgeordneter Oſoinac ver

eine W f Sei Fiume das unſtimmungs r n An zu nehmen wünWekerle erwiderte Ungarn beſtehe auf dem Rechte daß ne
Ungarn in Verbindung mit dem autonomen Gebiet erhalten
bleibe und daß der Jugangzur Stadt Fiume unteralten man zen geſgert werd Dalmatien
betreffe ſo werde dieſes mit Kroatien und Slawonien ver

Bosnien ſoll nach Wekerles Anſicht enteinigt werden
ende ob es Anſchluß an Ungarn oder Kroatien im

Länder der ungariſchen Krone haben wolle

Eigene diplomatiſche Vertretung für Ungarn
Wien 19 Oktober Wie die Neue Freie Preſſe er

fährt wird die ungariſche Regierung einen Geſetzentwurf
mit neun Paragraphen über die Perſonalunion einbringen
Die Regierungsvorlage wird die ſofortige Errichtung einer

auswärtigen Vertretung ins Leben rufen Die
rtſchaftliche Trennung iſt mit Ablauf des Ausgleiches für

Ende 1920 i Jm Finanzausſchuß erklärte Dr
Wekerle Bei der Abrechnung wird man auf die Aufſtellung
eines ſelbſtändigen ungariſchen Heeres Rückſicht nehmen zu
müſſen

Wilſons vergeſſener 75 Puntt
Das Organ der in diſchen Rationaliſten Pro a

Zürich Stockholm Herausgeber Chamgalaraman Pillai
erhebt auf Grund des Wilſon Programms folgende Forde
rungen

gen England muß alle ſeine Truppen aus Indien zurück
ziehen

2 Alle Verwaltungsſtellen in Jndien die jetzt Eng
länder inne haben müſſen mit geeigneten Jndern beſetzt
werden

3 Diejenigen Engländer die in Jndien weiter ver
Lenrn wollen müſſen ſich zur Treue gegen Jndien be
ennen

4 Die Regierungsform muß um eine Anarchie im Lande
zu vermeiden bis zum Friedensſchluß wie jetzt beſtehen
bleiben unter Beobachtung von S 2

5 Nach Ablauf einer angemeſſenen Zeit nach Friedens
ſchluß wird das indiſche Volk durch eine nationale Ver
ſammlung die endgültige Regierungsform feſtſetzen

6 Es muß Jndien geſtattet ſein Vertreter zu der kom
menden Friedenskonferenz z entſenden und in dem Völker
bund die Geltung eines freien Staates zu haben

7 Die Franzoſen und die Portugieſen müſſen die Teile

ndi di lten räug Wie Seele u die Selbſtandigkeit Indiens muß
anerkannt werden

Deutſches Reich

Der Reichsgeſunöheitsrat über die Grippe
Mit der Ausbreitung der Frivre und ihrer Bekämpfung

W ſich auf Veranlaſſung des Reichsamts des
nnern der Reichs Geſundheitsrat in einer am 16 Oktober

abgehaltenen Sitzung erneut befaßt Es hat ſich hierbei fol
gendes ergeben

Nachdem die Grippe nach ihrem Auftreten im Juni und
Juli d J weſentlich zurückgegangen war hat ſie im Laufe
des Oktobers wieder ſtark zugenommen Die Zunahme er

Da Herthachen m haſt du ein Gewand deſſen ſich
eine Königin nicht zu ſchämen braucht

Ein ollgemeines Ach war die Antwort als die Hüllefiel und unter den ſtotz dreinblickenden Augen der Tante ſich

das r feenhaft duftige Gewebe entfaltete
Was ſtellt es denn eigentlich vor und woher haſt du es

fragten zwei Stimmen zugleich
Nein Kinder erſt muß ich mich ſetzen und eine Taſſe

Kaffee trinken ich bin halbtot
Sein nahm der Tante das Zaubergewand wie er es

nannte dienſtbefliſſen aus der Hand und trug es hinüber ins
Geſellſchaftszimmer wo er es ganz ſicher wußte

Hertha küßte die Tante herzhaft rückte ihr einen Seſſel
zurecht und goß ihr eine Taſſe Kaffee ein

So begann die Tante die geleerte Taſſe wieder hinſetzend der Sein wird wohl ſchon erzählt haben in welche

Rage Geſchichte gebracht hat
u Befehl entgegnete dieſer in Erinnerung an ſein

z abgedientes Jahr ſich ſtramm aufrichtend und die
en zuſammenſchlagend vor der alten Dame in ſtraffer

ltung Front machend
Ra ich glaub dir nickte dieſe lachend alſo ich denke

da muß Rat geſchafft werden eins zwei drei zu meiner alten
Freundin in der Moltkeſtraße

Alſo zu Frau Paſtor Greimer fragte die Gerichtsrätin
zweifelnd

Zu Frau Paſtor Greimer ſie hatte mir ſo oft ihren
höchſten Schatz die koſtbaren Gewebe von den rgt die thr ſeliger Mann von ge Miſſionstät

e mitgebracht Jch fragte ſie kurz und gut ob ſie der
ertha helfen wolle oder nicht d h ich ſagte ſie müſſe es tun

Da nahm ſie gleich ihr Schlüſſelbund und ſagte Kommen
Sie keinem anderen gebe ich das Ding ſo gern wie en
Kinde der Hertha Wenn ich ſterbe dann kommen die Sachen
doch unter den Hammer und womöglich auf irgend einer
Bühne es hat W oft gewurmt daß doch kein Menſch die
r Gewänder indern kann nun werden ſie ja genug
ehen

Das glaube ich auch ſchloß die Tante
Alſo nun chen ſoll ich dir noch beſtellen ſie gäbe

es dir aber nur unter der ingung daß du es als nkvon ihr annimmſt Sie iſt e dir endlich einmal einen
können für die vielen Freundlichkeiten

keit aus

auch jedermann dem

ſtreckt dasſich auf r De Krankheit
diesmal mit ſchwere verbunden als vordem
Beſonders bei jüngeren Perſonen verläuft die

e
ungenen nung hinzu n eAber au der bekannten Jnfluenzaepidemie des Winters

1889/90 bösartige Fälle nicht ſelten gezählt worden
es wurde damals die Zahl der Todesfälle auf bis 1 v H
der Erkrankten geſchätzt Das Gerücht daß es ſich
bei den neuerdings eingetretenen raſchen
Todesfällen um Lungenpeſt handle iſt hinbäien Bakteriologiſche Unterſuchungen die in zahlreichen

ällen vorgenommen worden fſind n mit Si eit er
geben daß jene Annahme un be ründet iſt Uebrigens
iſt das gehäuſte Auftreten der Grippe nicht nur in Deutſch
land wahrzunehmen ſondern wird aus faſt allen europäiſchen
Staaten ja ſelbſt aus Südafrika berichtet

Da die Krankheit äußerſt leicht übertragbar iſt ſich raſch
entwickelt und der Krankheitserreger zurzeit weit verbreitet
iſt ſtoßen vorbeugende m allgemeiner Art auf er
hebliche erigkeiten Die von der Oeffentlichkeit drin
gend geforderte Schließung der Schulen rechtfertigt ſich
r llos da wo unter Schülern und Lehrern die Krankheit
errſcht oder wo nach Lage der Verhältniſſe durch die Schüler

eine h der Krankheit aus der Familie in die
Schule zu befürchten iſt Nur nach Prüfung der örtlichen Be
dingungen wird jedoch von Fall zu Fall ſich entſcheiden laſſen
ob es angebracht iſt die Schule zu ſchließen Ohne hinreichen
den Grund ſollte dieſe Maßregel die ohnedies die Kinder
welche ſich dann meiſt ſpielend auf der Straße herumtreiben
keineswegs gegen Anſteckungen ſichert jedenfalls nicht ge
tro
Ki
ſie daſelbſt Frühſtück und Mittageſſen erhalten Auch er
möglicht die Kleinkinderſchule den Müttern tagsüber dem
Arbeitsverdienſt irre Aus Familien bei
denen die Grippe re ſollten Kindernicht in die Schule geſchickt werden

Der einzelne Menſch wird ſich da der Krankheitsſtoſf
vermutlich durch den Mund oder die Naſe Eingang in den
Körper er zweckmäßig dadurch gegen die Krankheit zu
ſchützen ſuchen daß er ſorgfältig auf Reinlichkeit
bedacht iſt insbeſondere vor dem Eſſen ſowie vor der Zu
bereitung der Speiſen ſich regelmäßig die Hände wäſcht Nach
dem Ratſchlag von erfahrenen Aerzten empfiehlt es ſich
erner tägli

ſſer dem etwa Kochſalz zugeſetzt iſt eine Meſſer oder
Teelöffelſpitze auf ein Glas Waſſer

Bei älteren Leuten bei Herzſchwachen und bei Lungen
leidenden nimmt die Krankheit erfahrungsgemäß nicht ſelten
einen ſchweren en Sie ſollten deshalb wie übrigens

eine Lebensweiſe und ſein beruf es
geſtatten den Maſſenverkehr meiden ſich von Gelegenheiten
fernhalten wo ſie mit vielen Menſchen in nahe körperliche
Berührung kommen oder von anderen angehuſtet werden
können

Tritt trotz aller Vorſicht eine Erkrankung ein ſo ſoll
man nicht die Krankheit hinſchleppen indem man der ge
wohnten Beſchäftigung weiter nachgeht Man begebe ſich
vielmehr ſchon bei dem erſten des Unwohlſeins e er gie er Kopfweh Huſten

n werden denn in den Großſtädten genießen diejenigen

Schnupfen ſchlagenheit oder Gliederſchmerz g oins Bett W iſt vor allem zur Schonung dis Herz
notwendig Machen die Erſcheinungen es erwünſcht ärzt
liche Hilfe zuzuziehen ſo verſchiebe man dies nicht bis auf
den Abend oder bis in die Nacht weil die Aerzte gegenwärtig
mit Berufsgeſchäften überlaſtet ſind und weil die Verkehrs
mittel beſonders nachts verſagen Die Behandlungsweiſe
wuß ſich nach der Weiſung des zugezogenen Arztes richten

Die neuerdings aufgetauchten Nachrichten über günſtige
Erfolge die mit einem Heilſerum bei Grippe gemacht worden
ſind müſſen mit Vorſicht aufgenommen werden Weder ge
nauere Angaben noch Erfahrungen liegen hierüber vor ſo
daß ein ſicheres Urteil noch nicht abgegeben werden kann
Auch ſteht das Serum noch nicht in größerer Menge zur Ver
fügung es laſſen ſich daher Verſuche damit noch nicht an
ſtellen Mitteilungen von Aerzten aus den allerletzten Tagen
laſſen übrigens die Annahme zu als ob die Grippeihren
Höhepunkt überſchritten hat

Und die Moral von der GeſchichtVer iß die alten Tanten nichtKechſ du Gelee und Fruchtſaft ein

Denn das wird nie verloren ſein
improviſierte Heinz pathetiſch denn auf 2 Flaſche Safn
und ein Glas Himbeergelee belaufen ſich doch deine Freund
lichkeiten der lieben Frau Paſtor Greimer gegenüber teure
Schweſter es müßte dann ſein daß ſie das Verſpeiſan ihrer

felkuchen uſw dir mit als Freundlichkeiten
anrechnete

So das viele Beſuchen und Helfen wenn ſie krank iſt
und Hertha kommt und ihr vorlieſt das rechneſt du wohl für
gar nichts Grünſchnabel fuhr ihm die Tante über den Mund

So laß doch auch mal das Kind zu Worte kommen
Ja du biſt ja ganz ſtill iſt dir etwas fragte auch die

Mutter jetzt ich finde du müßteſt viel vergnügter ſein daß
du nun doch ſo unerwarteter Weiſe hindarfſt und dabei
ſtreifte noch ein ängſtlicher fragender Seitenblick den ge
ſtrengen Gatten der aber ganz gemütlich ein großes Stück
Kuchen nach dem anderen verzehrte was doch jedenfalls ein
gutes Zeichen war

Jch weiß nicht ich habe etwas Kopfſchmerzen
Eine verdächtige Stille folgte der harmloſen Bemerkung

s Der Vater ſetzte ſeine Kaffeetaſſe die er eben zum
u führen wollte hin nahm den beiden Kleinen die

raſch die Kunſtpauſe benutzen wollten den Reſt des Kuchens
ungeſehen zu vertilgen die ſüße Beute wieder fort und be
ann Hertha zu examinieren Jnnerlich jammerte die Mamaſhon über das l Denn es war doch ganz klar daß die
rtha r ran kam eben waren erſt die Kleinen ge

und geworden man dachte nun es käme endlich eine ruhige
Zeit und nun Aber es war ja noch nicht ſicher daß Hertha
wirklich von dem böſen Gaſt des diesjährigen Winters der
a zwar ſelten gefährlichen aber doch nicht angenehmen Jn
uenza befallen ſei Alle Symptome ſind da lautete zwar

der en Noch blieb die Hoffnung d es nur eine
leichte Erkältung fei Hertha geſtand eine leiſe Müdigkeit
die ſie ſchon ſeit heute früh gehabt Dieſe nahm immermehr
überhand und als Margot mit ihrer rohe Pralineedüte
in der Hand und der noch größeren Bitte auf dem Herzen ein
al war der gemütliche Kaffeetiſch ein Ding der Vergangen

der Doktor der koger fort der richtig Jnfluenza konFortſetzung folgt

welche die Schule beſuchen vielfach den Vorteil daß

mehrmals zu gurgeln z B mit warmem
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Auszeichnung für Dallwitz
19 Oktober Der Stagtsanzeiger veröffent

licht die Verleihung des Schwarzen Adler Ordens an den
Staatsſekretär von ElſaßLothringen Dallwitz

Eine nene Verfaſſung für Meckllenburg Wie halbamtlich
mitgeteilt wird wird die mecklenburgiſche Regierung ihrem Land
tage der im nächſten Monat zuſammentreten wird einen neuen
Verfaſſungsentwurf unterbreiten Man wird auch in Mecklen
burg das Wahlrecht auf der Grundlage der Allgemeinheit
und Gleichbeit nern geſtalten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Maler Kolo Moſer in Wien einer der ſtil

en Künſtler e Zeit iſt im Alter von 50 Jahren ge
n

Max Klingers Tafelan Der Rat der Stadt Leipzig
hat beſchloſſen die jetzt im Fefſtſaale des Rathauſes aufgeſtellten
Tafelau von der Hand x Klingers dem Muſeum der
bildenden Künſte als Leihgabe zur Aufſtellung im Klinger Saal
zu Übergeben um ſie einem weiteren Kreiſe zugänglich zu machen

vermiſchtes
Fliegerheld Vernert ein Opfer der Grippe er

offizier Oberleutnant Bernert Sohn des Oberbürger
meiſters Bernert in Ratibor Ritter des Pour le Mörite
iſt nachdem er an der Grippe erkrankt war geſtern im
Krankenhaus zu Ratibor an einer hinzugetretenen Lungen
entzündung geſtorben

Großer Lebensmittelkartendieb in Nenukölln Ein ge
riſſener Gaunerſtreich nach dem Muſter des Hauptmanns von
Köpenick wurde in der Nacht zum Donnerstag gegen eine Brot
kommiſſion in Neukölln verübt Die Veranſtalter erbeuteten
34 000 Brotkarten 3000 Kartoffelkarten und 500 Milchkarten

Der auch in Halle bekannte Kammerſänger Alexander Heine

g iſt in der Grippe e r e Zuetpzigor war beſon als BValladen und ſpezieLöwe e und brachte ſeine
n a dentſchen Städten mit großem Erfolge zur

eltung
Der Frefſchüt im Ueberzieher Eine etwas ſeltſame Auf

führung des Freiſchütz ging dieſer Tage im Stadttheater zu
Gladbach vor ſich Jnfolge Anordnung des Oberbürgermeiſters

ſoll der Saal 1 Rovember nicht geheizt werden wasal vor dem
Bei der kalten und rauhen Witterung die jetzt in Weſtdeutſchland
herrſcht für Schauſpieler und Theaterbeſucher ein froſtiges Un
hehagen bedeutet Zunächſt weigerten ſich die Mitwirkenden auf
zutreten ſchließlich aber gewonnen ſie der Sache einen gewiſſen
Humor ab ünd ſpielten den Freiſchütz im Ueberzieher

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Erverſporr
Der Halleſche RuderKlub e Holzplatz 6 veranſtaltete am

13 d M ſein Abrudern verbunden mit Klubregatta Jn Rück
ſicht auf den großen Ernſt der Zeit beſchränkte das Feſt mit
welchem die amtliche Ruderzeit ihren Abſchluß fand auf denengſten Kreis der Klubmitglieder und ihrer Angehörigen Der
Klub kann auch in vieſem Jahre trotz aller durch den Krieg be

r

Man fragt nach der Sicherheit der Anleihen
ſind geſichert formell durch das Verſprechen von Regierung und
Reichstag materiell durch das was hinter ihnen ſteht die Arbeits
und GSteuerkraft des ganzen deutſchen Volkes Treffend hat man die
deutſche Kriegsanleihe als eine Hypothek auf unſer Volksvermögen
bezeichnet Anſer Volksvermögen ſteht in der Hauptſache noch un

angetaſfet da
Das deutſche Volk seinkommen bietet eine Gewähr dafür daß

auch der Zinſendienſt der Kriegsanleihen geſichert iſt
Bundesrat und Reichstag ſind gewillt den eingegangenen

Verpflichtungen gerecht zu werden insbeſondere für Oeckung der Kriegs
anſeihezinſen in voller Höhe Sorge zu tragen

dingten Erſchwerniſſe auf eine rege ſportliche Tätigkeit zurück
blicken A der Leipziger Jugend Ruder Regatta waren ſeine
Farben erfolgreich vertreten Aus den am letzten Sonntag aus

ahrenen Rennen die ausſchließlich von Mitgliedern des Klubs
beſtritten wurden gingen als Sieger hervor Rennen 1 Gig
vierermit feſten Sitzen Oßwald III May Graßmenyer IWicke St Kahl Rennen 2 Militär weier Lt Wege
Lt Sünderhauf St Molle jr Rennen 3 Damen Einetr
Frl Franke T St W Rennen 4 Zweier mit feſten
Sitz en Graßmeyer 1 Dietrich St Graßmeyer II Rennen 5
Einer mit Steuermann Fat St Kahl Rennen 6
Zweier mit Rollſitz Rümpler J Rümpler II St Voigt
Rennen 7 Meiſterſchaft von der Rabeninſel Gig
einer mit Dame am Steuer Wintzer St Frl Pottel
Rennen 8 Alter Herren Vierer 27äa Genzmer
Wege Rümpler St Sänger An die Regatta ſchloß ſich die
Preisverteilung mit einer Anſprache des Vorfſitzenden der zum
treuen Durchhalten in der jetzigen ſchweren Zeit aufforderte
Mit einem Hip bip hurra auf eine glückliche Zukunft unſeres
deutſchen Vaferlandes ſchloß die Feier

CLiterariſches
Zur Geſchichte des Saalkreiſes nennen ſich vier Aufſätze von

Suſanna Gakléra Verlag von Kurt Nietſchmann Halle a
Jn dem erſten Aufſatz Beiträge zum Wodanskult auf dem

Giebichenſtein werden von der Verfaſſerin eine ganze Anzahl
Momente beigebracht welche die ehemalige Heiligkeit unſeres
Giebichenſteins als Kultplag Wodagas erbärten eine Vervoll
ſtändigung der Veweiſe die ſchon Tr Siegmar Schultze Gallésra
in ſeiner Unterburg Giebichenſt n Halle 1913 begonnen satte

Der zweite Aufſatz Die Enrſchridungsſchlacht bei Kezigesurc
8339 n Chr löſt die vielen Zweiſfel wo die große Sorben

Hlacht die unſer Saaleland endzülteg deutſch machte geſchlagen
ſt dahin daß Kezigesburc nicht etwa Köthen oder Gütz Kö iſchGolzau oder Roſenburg Riesburg ſendern das Dorf Cöſivg bei

Radegaſt im Anhaltiſchen iſt Aus Lage Funden Bauart wird
das Beweismaterial zuſammengetragen Der dritte Aufſatz be
handelt den Weinbau im Saalkreiſe Der vierte erzählt von
Langenbogen einem Schloß der Magdeburger Erzbiſchöſe von

dem man noch heute den Platz erkennen kann Alle 4 Aufſätze
zeugen nicht bloß von ſtarker Heimatliebe und genguem Heimat
ſtudium ſondern haben auch gute wiſſenſchaftliche Reſultate er

bracht Dr SLetzte Depeſchen
Unmenſchliches Verhalten gegen deutſche UBoot

Mannſchaften

WTB Berlin 19 Oktober Richtamtlich Draht
nachricht Ueber das empörende Verhalten engliſcher See
leute gegen die Beſatzung eines verſenkten UBootes legt
nachſtehender dienſtlicher Bericht beredtes Zeugnis ab

Nach dem Sinken des UBootes dampften mehrere eng
liſche Bewachungsfahrzeuge und JZerſtörer auf die Unfall
ſtelle zu Als ſie feſtgeſtellt hatten daß das UBoot geſunken
war drehten ſie ſofort ab obwohl ſie die im Waſſer mit dem
Tode ringende Beſatzung des UBootes deutlich ſahen Ein
Zerſtörer fuhr in nächſter Nähe vorbei ohne ſich um die Er
trinkenden zu kümmern Das geſchah bei voller Ta i
Erſt um 2212 Uhr nachts näherte ſich wiederum derſelbe
Zerſtörer und ſetzte ein Rettungsboot aus Neun Mann der
UBoot Beſatzung waren inzwiſchen ertrunken Als der
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UBoot Kommandant an das Boot heranſchwamm wurde er
gefragt wer er ſei Auf ſeine Antwort Der Kommandant
des UVootes erhob ein Matroſe das Ruder gegen ihn und
drohte ihn zu erſchlagen Als er ſich iroßdem in das Boot
ſchwang ließ der Mann das Ruder ſinken Die engliſchen
Matroſen verſuchten nun die Ueberlebenden des UBootes
in der Weiſe zum Bruch ihrer Dienſtverſchwiegenheit zu ver
anlaſſen daß ſie die zu Tode Ermatteten mehr
fach unter Waſſertauchten ſie dann wieder hoch
zogen und ihnen dann Fragen ſtellten Mit dieſer unmenſch
lichen Folter ſuchte man zu erreichen daß die Leute in ihrer
Todesangſt militärſſch wichtige Angaben machten An Bord
des Zerſtörers lergnete der Rommandant die Schiffsrüchi
gen im Waſſer geſehen zu haben Ein Mann der Beſatzung
ſagte jedoch aus man habe ſie ſehr wohl geſehen der Kom
mändant habe jedech erſt ſeine Aufklärungsfahet beenden
wollen Der UBoot Kommandant wurde bald darauf an
Bord eines engliſchen Kreuzers gebracht deſſen Komman
dant ihm ſagte Sie wiſſen ich bin berechtigt Sie
merſchießen zu erhängen eder ſonſt ums Leben zu
ringen Das werde ich auch tun aber Sie können Jhr Be

ſchick dadurch abwenden daß Sie uns Ausſagen machen
Wenn Sie uns aber wichtige Ausſfagen machen ſind
wir eventuell auch bereit Sie zu entſchädigen Daran ſchloß
er die Frage nach mehreren dienſtlich wichtigen Gegen
ſtänden Als der U Boot Kommandant erwiderte es fei
doch wohl nicht üblich einen Offizier zum Verrat zu veran
laſſen wurde er in einem Raum neben der Maſchine ein
geſperrt der keinerlei Ventilation hatte Jn dieſem Raume
wurde er tagelang gefangen gehalten

Begeiſterung in der franzöſiſchen Kammer

Baſel 19 Oktober Prip Tel Die Neue Korre
ſpondenz bringt einen kurzen Bericht über die geſtrige Er
öffnung der franzöſiſchen Kammer wieder Darin heißt es
Alle Mitglieder der Kammer waren anweſend Auf allen
Bänken e ger 7 Sobald ſich Präſident

oDeschanel erhob ebenfalls die Abgeordneten
Vet den rten des Präſidenten über die Befreiung
von Lille Oſtende Zeebrügge und Brügge kam es zu großen
Ovationen Deschanel fuhr fort Bald wird der letzte deutſche
Soldat Frankreich verlaſſen haben bald werden auch die
deutſchen Soldaten Belgien verlaſſen haben und bald auch
Elſaß Lothringen Nachdem Deschanel geendet hatte erhob
ſich Clemencegau und erklärte Die tiefſten Gefühle
meines Herzens ſind die der Dankbarkeit gegen unſere Sol
daten deren große Führer und unſere heiligen Toten Die
Schlacht dauert an Roubaix und Tourcoing find befreit
Die Hoffnung beſeelt uns Wir haben für unſer Recht ge
kämpft wir wünſchen unſer vollſtes Recht mit Garantien
gegen die Rückkehr der Varbarei Zu allererſt wünſchen wir
die Rückgabe aller franzöſiſchen Städte und außer der Be
freiung Frankreichs die Befreiung der Menſchheit

Die Kammer nahm dieſe Anſprache ſtehend entgegen
Alle Abgeordneten forderten den Anſchlag derſelben

Neuwahlen zum finniſchen Landtag
Kopenhagen 19 Oktober Peiv Tel Die Aus

e der Neuwahlen zu dem finniſchen Landtag wird
emnächſt erfolgen

Oer Staatsſekretär des Reſchsſchahamta Graf don Roebern hatte mit Partelfährern des Relchstags eine Ausſprache Aber die Kriegsanleihe
Es waren mit dem Reichstagspräſidenten Fehrenbach vom Zentrum die Abgeordneten Gröber und Trimborn don den Sozialdemo
kraten die Abgeordneten Ebert und Scheidemann von den Konſerdativen die Abgeordneten Graf von Weſtarp und Ofetrlüch
von der Fortſchrittlichen Volkspartei die Abgeordneten Wiemer und Fiſchbeck den den Ratifonalliberelen die Abgeordneten
Streſe mann und Liſt von der Osutſchen Fraktion die Abgeordneten Freiherr von Gamp und Schul Bromberg erſchlenen

Der Staatsſekretär des Reicheſchatzamis erklärte u a folgendes
Die Anleihen Bei allen Steuern die noch kemmen wird der Beſitzer von Kriegs

anleihe nicht ſchlechter geſtellt werden wie der der ſeiner Pflicht zur
Zeichnung in dieſer ſchweren Zeit nicht nachgekommen iſt Ich trete
ſogar dafür ein daß derjenige der ſein Vaterland in ſchwerer Zett
finanziell nicht im Siiche gelaſſen hat bevorzugt werden ſoll

Die Kriegsanleihe iſt eine Volks anleihe im beſten Sinne
des Wortes geworden ſie iſt bereits jetzt in den Händen von Millionen

wohltätiger Stiſtungen

zum großen Teil wenig bemittelter deutſcher Reichsangehöriger ſie bilde
den Grundſtock des Vermögens ungezählter Sparkaſſen Genoſſenſchaften

die unſeren Aermſten dienen Und weil das der

Fall iſt würde kein Parlament und keine Regierung es wagen können durch
geſetzliche Maßregeln an der Sicherheit ihres JZinsertrages zu rähren

Die Parteiführer des Reichstages
erklärten ihre volle Tebereinſtimmung mit der Auffaſſung daß es weiter für Reichstag und Reichsregie ung erſte Pcht ſein

muß den Zinſendienſt der Kriegsanleihen in zugeſagter Höhe mit allen Mitteln ſicherzuſtellen und daß der Beſiher von Kriegs
anleihe bei allen ſteuerlichen und ſonſfigen Maßnahmen keine Benachteiligung vielmehr nach Möglichkeit eine Begünſſigung erfahren
ſoll Für die Durchführung dieſes Beſtrebens bürgt ſchon die Tatſache daß unſere Anleſhen Volks anleihen im beffen
Sinne des Wartes Kud die ſich zum größten Teil in den Händen von Millionen wenig kegüterter Polkggegoſſen benden

In
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